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RPsych Rechtspsychologie 

Zeitschrift für Familienrecht, Strafrecht, Kriminologie und Soziale Arbeit

Kurzcharakteristik:

Die Zeitschrift bietet ein wissenschaftliches Forum für die Rechts-

psychologie in Forschung und Praxis und bezieht dabei auch die 

Nachbardisziplinen ein. Besondere Schwerpunkte liegen im 

Familienrecht, im Strafrecht, in der Kriminologie sowie in der  

Sozialen Arbeit – also in den Bereichen des Rechts, in denen 

psychologische Gutachten und Methoden eine besonders große 

Rolle spielen. In der Zeitschrift finden empirische und theoretische 

Abhandlungen ebenso Raum, wie Darstellungen aus der Praxis. 

Ergänzt werden die Abhandlungen durch Rezensionen, Tagungs-

berichte und Übersichten zur Entwicklung der Rechtsprechung.

Zielgruppen:
Psycholog:innen in Praxis, Politik, Wissenschaft und Ausbildung, Justiz, Anwaltschaft im  

Bereich Familienrecht und Strafrecht, Ministerien, Gerichte, Kriminolog:innen, Soziolog:innen, 

Pädagog:innen, forensische Psychiater:innen, im Bereich der sozialen Arbeit Tätige.

Hochschulen mit den Forschungsbereichen: Psychodiagnostische Begutachtung,  

Erklärung kriminellen Verhaltens, Prävention, Resozialisierung, Polizeipsychologie, 

Psychologie der Gerichtsverhandlung, außergerichtliche Konfliktregelung, Psycholo

gische Aspekte der Viktimologie.

Themengebiet: Familienrecht | Strafrecht/Strafvollzug | Kriminologie | Soziale Arbeit
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Symposium zu Ehren 
des 60. Geburtstages 
von Frank Saliger
Entwicklungen des Strafrechts und 
der Rechtsphilosophie
Herausgegeben von Prof. Dr. Lutz Eidam, 
LL.M. und Prof. Dr. Karsten Gaede
2025, 102 S., brosch., 39,– €
ISBN 978-3-7560-2214-4
E-Book 978-3-7489-4867-4

Eine internationale Diskussion zu 
Strafrecht und Rechtsphilosophie

Am 28. Mai 2024 vollendete Frank Saliger das 
60. Lebensjahr. Seinen Schüler:innen, akade-
mischen Weggefährt:innen und Freund:innen 
war es ein Bedürfnis, diesen außergewöhnli-
chen Strafrechtsgelehrten mit einem Sympo-
sium zu ehren. Es fand am 1. Juni 2024 an der 
Ludwig-Maximilians-Universität in München 
statt. Anwesend waren Strafrechtsgelehrte 

aus unterschiedlichsten Ländern, aber auch 
Strafrechtspraktiker:innen, die zum Gene-
ralthema „Entwicklungen des Strafrechts und 
der Rechtsphilosophie“ referierten. Der vorlie-
gende Band dokumentiert die auf dem Sym-
posium gehaltenen Vorträge und verfolgt so 
den Zweck, sie einem größeren Leserkreis zu-
gänglich zu machen.

Symposium zu Ehren 
des 60. Geburtstages 
von Frank Saliger

Lutz Eidam | Karsten Gaede [Hrsg.]

Entwicklungen des Strafrechts und 
der Rechtsphilosophie

Mit Beiträgen von

Prof. Dr. Armin Engländer | PD Dr. Victoria Ibold | Prof. em. Dr. dres. h.c. Ulfrid Neumann | AkadR'in 
a.Z. Dr. Theresa Schweiger | AkadR a.Z. Dr. Thomas Steenbreker | Prof. Dr. Michael Tsambikakis | Prof. 
Dr. Lutz Eidam, LL.M. | Prof. Dr. Karsten Gaede | Nachwort von Prof. Dr. Frank Saliger

HERAUSGEBER
Dr. Lea Babucke

Dr. Rainer Balloff 

Prof. Dr. Christian Huchzermeier

Prof. Dr. Stefanie Kemme

Prof. Dr. Denis Köhler

Prof. Dr. Janet Kursawe

Prof. Dr. Lena Posch

Prof. Dr. Peter Wetzels

Prof. Dr. Jelena Zumbach-Basu

AUS DEM INHALT
Editorial Heft 3 – 2025

ORIGINALBEITRÄGE
Valentina Haspert
Der Einfluss von Dolmetschen auf forensische  
Befragungen
Silvia Oßwald-Meßner und Karoline Ellrich
Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz in der Polizei:  
Eine Studie zu Erfahrungen von Direkteinsteiger:innen  
und Aufsteiger:innen

Katharina Nitsche und Lena Schlempp-Kasimir
Möglichkeiten und Grenzen behördlicher Zusammenarbeit  
in der Prävention von Jugendkriminalität – ein Beispiel  
aus der Praxis

RECHTSPRECHUNGSHINWEISE
Rainer Balloff und Janosch Kleinschnittger
Rechtsprechungsübersicht Familienrecht 3 – 2025

Lea Babucke
Rechtsprechungsübersicht Strafrecht 3 – 2025
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1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die 

Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden in einer Druckschrift zum Zwecke 

der Verbreitung.

2. Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen 
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